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Dreidimensionale Animation 

Die drei integrierten Spezial-Chips ermöglichen die 
fließende Darstellung unterschiedlichster technischer 
und wissenschaftlicher Bewegungsabläufe. Speziell 
für die Bereiche Bildung, Forschung und Labor bietet 
sich hier erstmals eine preiswerte Lösung. 


Text und Grafik 

Durch problemlose Integration von beliebigen Texten 
in alle Grafiken und umgekehrt entwickelt sich der 
Amiga 500 schnell zu einem Universal-Computer, 
den man bald nicht mehr missen möchte. 


Unterhaltung mit Niveau 

Wirklichkeitsnahe Flugsimulationen, dreidimensionale 
Spiele mit Stereo-Sound, Golf- und Tennisprogramme 
- mittlerweile gibt es über 800 Programme für 
anspruchsvollen Freizeitspaß mit dem Amiga 500. 


Spaß an der Arbeit 

Die einfache Bedienung mit der Maus gewährleistet 
für jeden Anwender sofortigen Einstieg in die Welt 
des Amiga. Die faszinierenden Möglichkeiten des 
Computers erschließen sich in kürzester Zeit - ohne 
langwieriges Erlernen von Steuerbefehlen. 
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Die Komplettlösung 

Mit dem Monitor A 1084 erschließt der Commodore 
Amiga 500 völlig neue Benutzerperspektiven. 
Zusammen mit einem Color-Drucker, z. B. dem 
MPS 1500 C, sowie dem zusätzlichen Diskettenlauf¬ 
werk A1010 ist der Amiga 500 als Arbeitsstation 
komplett. 





t 

amiga 500 hnrhhi 




Einfachste Bedienung 

Der Mensch im Blickpunkt der Technik - unter dieser 
am Benutzer orientierten Devise haben die Amiga- 
Ingenieure eine neue Computergeneration entwickelt. 
Keine hochkomplizierten Maschinen, die eine lange 
Einarbeitungszeit benötigen, sondern moderne 
Arbeitsgeräte, die den individuellen Bedürfnissen und 
Gewohnheiten des Menschen angepaßt wurden. 


Phantastische Leistungen 

Das Ergebnis ist ein Computer, der durch einfache 
Handhabung und leicht erlernbare Systemarchitektur 
Anwendungen erlaubt, von denen Computer¬ 
benutzer bisher kaum zu träumen wagten. 


Computer der 90er Jahre 

über 270.000 bisher verkaufte Amiga 500 sowie 
die Auszeichnung „Computer der Jahres" beweisen, 
daß das der richtige Schritt in die Zukunft ist. 


Echtes Multitasking 




Durch das komfortable Multitasking Betriebssystem 
können mit dem Amiga 500 mehrere Programme 
parallel und zeitgleich auf verschiedenen Fenstern im 
Bildschirm ablaufen. Damit lassen sich umfangreiche 
Datenverarbeitungen übersichtlich und zeit¬ 
sparend realisieren. 





TECHNISCHE DATEN 


AMIGA 500 


CPU 

Motorola 68000 7,14 MHz Taktfrequenz 

Prozessor 

Grafik- und Animations-Chip, Bit-Blitter ermöglicht 
Hochgeschwindigkeits-Datentransfer, wobei Daten von 
drei Quellen auf verschiedene Weise verknüpft werden 
können, schnelles Linienzeichnen und Flächenfüllen, 
kontrolliert 25 DMA-Kanäle. 

Video-Chip 

Auflösungen: 320 x 256, 320 x 512, 640 x 256, 640 x 512, 
32 Farben bei 320,16 bei 640 Spalten aus 4096 Farbtönen; 
je nach Betriebsart bis zu 4096 Farben gleichzeitig 
darstellbar, 

8 Sprite-Controller (umdefinierbar, Kollisionsdetektor), 
60/80-Zeichen, farbiger Bildschirm 

Sound-Chip und I/O 

I/O-Kontrolle von: serieller Schnittstelle, paralleler 
Schnittstelle, Kontroll-Port, Keyboard, Audio-Ausgabe, 

4 Stimmen (DMA-Sound-Sampling-Kanäle), 
programmierbare Amplitude und Sampling-Rate, 

9 Oktaven, 

komplexe Wellenform, 

Amplituden- und Frequenzmodulation 

Speicher 

512 KB RAM, erweiterbar intern auf 1 MByte, extern 
auf 9 MByte, 256 KB ROM 

Betriebssystem 

AmigaDOS 

Schnittstellen 

Externe Diskettenstation(en), programmierbarer paralleler 
Port, für Ein- und Ausgabe (als Centronics konfiguriert), 
programmierbarer serieller Port, für Baud-Raten bis 
zu 31250 (RS 232 MIDI über Adapterstecker), paralleler/ 
serieller Port entsprechend dem Standard, 2 Control-Ports 
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(Maus, Grafiktableau, Lightpen, Joystick, Paddies), 
Stereo-Audio (Cinch), RGB analog, digital, Video (BAS, 
Monochrome), Expansion-Port (herausgeführter 
Prozessor-Bus zum Anschluß von RAM-Erweiterungen, 
Festplatte, Spezialperipherie, Coprozessoren) 

Anschließbare Peripheriegeräte 

3 / 2 " Floppy Diskettenlaufwerk DS/DD 
S 1 // Floppy Diskettenlaufwerk DS/DD 
Drucker, 

Festplatte, 

Genlock-Interface (synchronisiert Computer mit Video¬ 
quellen und gibt Videobild als Hintergrund auf dem 
Monitor wieder), Frame Grabber (Video-Digitizer), 

MIDI-Interface 

Hardware-Konfiguration 

Integriertes 31/2" Diskettenlaufwerk (880 KB formatiert), 
Maus mit 2 Tasten 

Netzteil 

externes Netzteil, 220 V, 50 Hz 

Erweitern ngsmöglichlceiten 

Color Monitor A1084, 

$12 Diskettenlaufwerk A 1010, 

Festplatte A 590 incl. RAM-Erweiterung, 

Drucker MPS 1230P, 

Color-Drucker MPS 1500C, MPS 1224C, 
Speichererweiterung A 501,512 KB incl. batterie¬ 
gepufferter Echtzeituhr, 

Video-Adapter/Modulator A 520, 

Amiga Desktop Video, 

Amiga Btx-Software-Decoder 

Abmessungen: 

57 cm x 33 cm x 6 cm (B x T x H) 

Gewicht: 

ca. 4 kg 


Technische Änderungen und 
Liefermöglichkeiten Vorbehalten 

Stand: Oktober 1989 


Art.-Nr.: 683105/10.89 



